
Mehrere aktuelle deutsche Schulbücher aus dem Jahr 2017 erklären,  
warum es seit über 150 Jahren KEINE gefährliche Erderwärmung gibt!! 
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Seit nunmehr über 30 Jahren argumentiert die Klima(folgen)forschung, dass durch mensch-
gemachte Treibhausgase sich der angebliche Treibhauseffekt und damit die globale 
Erderwärmung verstärken würden. Das KLETT-Geographie-Schulbuch aus April 2017 [oben] 
dokumentiert diese Argumentation: Der "natürliche Treibhauseffekt" liegt bei 15°C und der 
"durch den Menschen verstärkten Treibhauseffekt" liegt bei "+15°C + X". Der Temperaturwert 
der "durch den Menschen verstärkten Treibhauseffekt" von "+15°C + X", der seit 1850 
überhaupt nicht überschritten wurde [IPCC 2007; WMO, Genf], wird aber seit Jahren laufend in 
Presseberichten und TV-Sendungen VERSCHWIEGEN. 

 
Am 19.01.2017 hatte der ZDF "Wetterfrosch" 
Benjamin Stöwe im ZDF "MORGENMAGAZIN" die 
absolute Globaltemperatur für das Jahr 2016 von 
14,8°C definitiv bestätigt [links]. 
 
Der aktuelle globale Absolut-Temperaturwert für das 
Jahr 2018 wurde am 06.02.2019 von der WMO in 
Genf bei 14,68°C gemeldet, im Vergleich zu 2017 
(14,76°C) und 2016 (14,83°C) im 2. Jahr in Folge 
leicht gesunken und weiterhin unterhalb von 15°C. 

 
 
 
Der ZDF "Wissenschaftsjournalist Harald 
Lesch bestätigte am 17.04.2016 in seiner 
Sendung "FRAG DEN LESCH", dass die 
"angenehme Jahresdurchschnitts-temperatur 
aus dem natürlichen Treibhauseffekt" bei 
15°C liegt [rechts]. 
 
 

Kinder, Schüler und auch andere TV-Zuschauer werden seit Jahren durch das Weglassen der globalen 
Absoluttemperaturen definitiv getäuscht. Denn eine gefährliche globale Erderwärmung existiert seit 
dem 19. Jahrhundert definitiv NICHT, weil die "15°C" aus dem natürlichen Treibhauseffekt seit 1850 bis 
heute weder erreicht, noch überschritten worden sind!! 


